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Aufgabenstellung: Dreieckförmiger Oszillationsverlauf

• Brusselator mit X als Ausgabespezies nehmen und eine geeignete 
Korrekturfunktion, die aus arithmetischen 
Komponentenzusammengesetzt ist, multiplikativ oder additiv 
nachschalten

• Modellierung und Simulation des Gesamtsystems und die 
Durchführung 

• Wie lässt sich der Anstiegswinkel α des Dreiecksverlaufs einstellen?



Brusselator

XY

E AB



Idee: Oszillierende Spezies X als Trigger für Zerfall



Idee: Signal muss breiter werden, Aufbau und Zerfall 
balancieren

k1=…=k6=0,1



Erster Versuch Kanten zu glätten

K für Brusselator: 0,1. Für nachgeschaltete Reaktion : 0,2.



Idee: schärfere Peaks vom Brusselator wären bessere 
Trigger, dann wären die Kanten von L gerader

• Hier ist k von der Reaktion

A-> 2*X  = 0,1, dabei sind die 
anderen Konstanten 0,2. 



Idee: beide Kanten müssen steiler werden. 
Beschleunigung der beiden Reaktionen



Idee: Kopplung nicht nur an Konzentration X, sondern 
auch Y beim Zerfall, damit die rechte Flanke steiler wird

K5=0,05
K6 = 0,5



For Fun: reiner Zufall beim Experementieren 

K von R1=0,1; alle andere 0,2.



Winkel Alpha:

1.Ausgangskonzentration
2.Koeffizienten der Aufbau-
 und Zerfall-Gleichungen
3. Frequenz von dem Brusselator





Höhere Frequenz des Brusselators liefert spitze Signale.





Grundlage für den Aufbau der sinusförmigen Funktionen mit verschiedenen 
Amplituden: Multiplikation mit dem geraden Signal bestimmter Amplitude



Das erste Ergebnis



Geänderte 
Startkonzentrationen
und hinzufügen einer 
neuen Sinusfunktion
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